
RUND UM HORB Mittwoch, 8. Juli 2015

1930 nimmt die Zugspitzbahn - eine Zahnradbahn - zwischen Garmisch-
Partenkirchen und der Zugspitze ihren Betrieb auf der Gesamtstrecke
auf. 1994 stirbt nach mehr als vier Jahrzehnten fast unumschränkter Al-
leinherrschaft Nordkoreas kommunistischer Staatschef Kim Il Sung im
Alter von 82 Jahren. Geburtstag von: 1621 Jean de La Fontaine, franz.
Schriftsteller und Dichter. 1949 Christina Heinich, dt. Leichtathletin,
Olympiamedaillengewinnerin. Todestag von: 1873 Franz Xaver Winter-
halter, dt. Porträtmaler; (Porträts von europäischen Königen und Köni-
ginnen). 2006 June Allyson, amerik. Schauspielerin.

Jägerschnitzel, Bratkartoffeln, Gemüse, Melone.

VON TAG ZU TAG

Der Küchenzettel

Sonnenaufgang 5.29
Sonnenuntergang 21.27
Mondaufgang 0.58
Monduntergang 13.17
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Ev.: AmaliaKath.: Kilian, Edgar, Adolf

KKiinnoo

Krone-Lichtspiele Nagold 1: 15 Uhr
„Mr. Turner -Meister des Lichts“.
20.15 Uhr „dieMinions“. Kino 2:
17.30 Uhr „DieMinions“. 20 Uhr
„Täterätää! Die Kirche bleibt im
Dorf 2“.

AAppootthheekkeenn

Notdienst:Apotheke am Schloss,
Mötzingen. Schiller-Apotheke,
Horb.

KKuullttuurr

Projekt Zukunft Kultur im Kloster:19
Uhr Biergartenmusikmit „Music
and Song Café“.
Nordstetten:19.30 Uhr Lesung „Der
Katzenkönig“ von RainerWochele,
Berthold-Auerbach-Museum.

TTrreeffffss//VVoorrttrrääggee

Diakonische Bezirksstelle Sucht:20
bis 22 Uhr Treffen der Angehöri-
gengruppe, Neckarstraße 29,
0 74 51/40 59.
Lungensportgruppe:14 bis 15 und
15 bis 16 Uhr Atemübungen, Turn-
halle Mühlen.
Begegnungshaus „ParaDios“: 10 bis
13 Uhr „Handarbeiten jeglicher
Art“, Workshop.
Altheim/Grünmettstetten:15 Uhr
evangelischer Frauenkreis, altes
Schulhaus.
Bildechingen: 14 Uhr Seniorenkreis,
„Straub‘s Krone“. 19 Uhr Bürger-
versammlung zumAusbau der Lin-
denbrunnenstraße, Turnhalle.
Mühringen: 14 Uhr Seniorenclub in
der Gemeindehalle.
Nordstetten:19 Uhr Vorstellung Prä-
ventionsprogrammdes Landeskri-
minalamts, Grundschule.

VVeerreeiinnee//VVeerrbbäännddee

ASV:18 bis 19 Uhr Seniorinnengym-
nastik, Stadionhalle.
Tageselternverein: 9 bis 11 Uhr In-
formationen, Telefon 0 74 51/84 83.
Donum Vitae Kreisverein: Schwan-
gerschaftsberatung: 8 bis 12.30 Uhr,
telefonische Vereinbarung unter
0 74 51/6 25 08 10.
Caritas Schwarzwald Gäu: Termine
unter 0 74 51/55 14 0.
Projekt Lebensfaden:14 bis 16 Uhr
Gespräche nach telefonischer An-
meldung unter 0 74 51/55 14 .

SSoonnssttiiggeess

Bürgerbüro:8 bis 12 Uhr geöffnet,
Marktplatz 16.

CARIsatt Horber Tafel: Bildechinger
Steige 10, Infos unter 0 74 51/55
140. Einkauf 11 bis 12.30 Uhr nur
mit Berechtigungsausweis.
Caritas Second-Hand-Shop:10 bis 13
Uhr, Neckarstraße 44.
Weltladen: 10 bis 13 Uhr, Neckarstra-
ße 44.
AWO-Büro:10 bis 12 Uhr geöffnet,
Neckarstraße 51, Telefon
0 74 51/909 92 57.
Katholische Erwachsenenbildung:
8.30 bis 12 Uhr 0 74 51/62 32 20.
KVHS Horb: 8 bis 12 und 14 bis 16
Uhr 0 74 51/9 07 14 20.
Senioren-VHS:9.45 bis 10.45 Uhr
„Volkstänze aus allerWelt“, Ihlin-
ger Straße 79.

FFrreeiizzeeiitt

Stadtbücherei: 14 bis 18 Uhr, Bürger-
kulturhaus amMarktplatz.
Haus der Jugend Marmorwerk:15.30
bis 17.30 Uhr „Kids-Treff“.
Neckarbad:6.30 bis 21 Uhr (Früh-
schwimmertag).
Camping Schüttehof:9 bis 20 Uhr
Freiad geöffnet.
Altheim: 18.30 bis 21 Uhr Familien-
baden, Hallenbad.
Mühlen: 18 Uhr SV-Walkingtreff,
Bachmühle.

AAuusssstteell lluunnggeenn

BürgerKulturHaus:14 bis 17 Uhr
„Dance of Life“ von Glenda Kreid-
ler.
Raiffeisenbank:8.15 bis 12.30 Uhr
„Bilderwechsel“ von Albrecht A.
Bopp.
Rathaus: 8 bis 17 Uhr „Zyklen“ von
„Ligne et Couleur“.
Kloster-Forum:18 Uhr „Why,War-
um, Zasto“ von Rudo Cavar.
Nordstetten: Berthold-Auerbach-
Museumunter 0 74 51/22 74 oder
901-226.

JJuubbii llaarree

Horb: Erna Küfer, 85. Julianne
Wenz, 81.
Bildechingen:Horst Pipiorke, 78.
Dettensee:Helmut Raible, 76.
Dießen:Maria Deger, 81.
Talheim:Gertrud Faßnacht, 84. Eli-
sabeth Köber, 79.Werner Novak,
76.
Weitingen:Christine Hohbach-Bun-
ce, 71.

TTootteennttaaffeell

Horb:Wolfgang Rosa starb am 2. Ju-
li im Alter von 83 Jahren. Die Trau-
erfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, 10. Juli 2015, um 10 Uhr
auf dem Friedhof in Horb statt.

Hochdorf:Waldemar Ackermann
starb am 4. Juli im Alter von 61 Jah-
ren. Die Beerdigung ist heute,Mitt-
woch, um 13 Uhr auf dem Friedhof
in Hochdorf.

wowaswann
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Horb. Zusammengefasst sind dies
im Wesentlichen folgende Maßnah-
men.
● Geschwindigkeitsbeschränkun-
gen: B 14 Innenstadt 30 km/h ganz-
tags, ab 30 Meter südlich der Ein-
mündung Schillerstraße bis Höhe
Stuttgarter Straße 12; B 32 Hornaus-
traße/Nordstetten 30 km/h, von 22
bis 6 Uhr, ab Einmündung K 4764
(Isenburger Straße) bis 50 Meter öst-
lich des Gebäudes Hornaustraße
9/1; B 14 Ihlinger Straße / Ihlingen
50 km/h von 22 bis 6 Uhr, ab Dettin-
ger Straße 11 bis Ulrich-Faißt-Straße
10; L 355 b Hohenberg 60 km/h,
ganztags, zwischen Höhe Bebauung
Ammerweg 63 bis zu Ortstafel (ca.
350 Meter ); B 14 Bildechingen 30
km/h, ganztags, von Eutinger Straße
34 bis Brühlweg 3.

Angeregt wird aus Richtung Eutin-
gen vor dem Ortseingang Bild-

echingen ein Geschwindigkeitstrich-
ter 70 / 50 km/h; angeregt wird au-
ßerdem 50 km/h, ganztags vor dem
Ortseingang aus Richtung Horb, von
der Einmündung Mühlenbergstraße
bis zur westlichen Ortstafel.
● Bauliche und sonstige Maßnah-
men: In den Lärmschwerpunkten
B 32 Hornaustraße, B 14 Bildechin-
gen und B 14 Innenstadt Horb soll
bei künftigen Sanierungsmaßnah-
men lärmoptimierter Asphalt einge-
baut werden. Südlich der L 355 b
wird angeregt, von Ammerweg 63
bis Höhe Nordring 2 eine einseitige
Lärmschutzwand zu errichten. Be-
züglich der Innenstadt Horb wird
angeregt die Lichtsignalanlagen und
deren Phaseneinstellungen aus ver-
kehrlichen Gründen zu überprüfen,
um eine Verstetigung des Verkehrs
zu erreichen und die Anspruchsvor-
aussetzungen für den Einbau von
Schallschutzfenstern für Gebäude
an der Austraße und der Dammstra-
ße zu prüfen.

Der detaillierte Lärmaktionsplan
kann bei der Stadt Horb, Wolfgang
Kronenbitter, Marktplatz 16, Vor-
raum Zimmer 632, eingesehen oder
digital unter folgendem Link abge-
rufen werden: www.horb.de/lär-
maktionsplan

Bereits mit dem Beschluss des
Gemeinderats vom 25. Juni 2013
das Verfahren zur Aufstellung eines
Lärmaktionsplanes durchzufüh-
ren, hat sich die Stadt Horb zum
Ziel gesetzt, die Lärmbelastung
durch den Straßenverkehr für die
Wohnbevölkerung in Horb lang-
fristig zu mindern oder möglichst
zu vermeiden.

Die im Lärmaktionsplan festge-
setzten Maßnahmen sollen nun
von den zuständigen Behörden
umgesetzt werden, damit sich die-
se Planung zu Gunsten der lärmbe-
troffenen Menschen auswirken
kann und das Leben in den betrof-
fenen Bereichen angenehmer wird.
Der Straßenbaulastträger sowie die
untere und höhere Verkehrsbehör-
de haben die Umsetzbarkeit der
Maßnahmen nach den maßgebli-
chen straßenrechtlichen Bestim-
mungen zu prüfen.

Es wird davon ausgegangen,
dass ein Großteil der verkehrs-
rechtlichen Maßnahmen (Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen) in
den nächsten Monaten realisiert
wird. Bauliche Maßnahmen wer-
den aufgrund der damit verbunde-
nen Kosten erst mittel- oder lang-
fristig umsetzbar sein.

Am19.Mai hat der Gemeinde-
rat Horb den Lärmaktionsplan
für die Stadt Horb beschlossen.
DabeiwurdenMaßnahmen zur
Lärmminderung für dieWohn-
bevölkerung in besonders vom
Lärm betroffenen Bereichen
festgesetzt.

In fünf Bereichen Horbs soll und wird es verkehrsmäßig stiller werden

Aktionsplan im Überblick
Bildechingen. Am heutigen Mitt-
woch ist ab 19 Uhr in der Turn-
und Festhalle Bildechingen eine
Bürgerinformation zur Sanierung
und der Lindenbrunnenstraße. Die
gesamte Bürgerschaft ist dazu ein-
geladen.

Bürgerinfo zur
Sanierung

Horb. Der St. Vinzenztreff ist am
Donnerstag, 9. Juli von 14 bis 17 Uhr
bei Kaffee und Kuchen geöffnet. Um
15 Uhr lädt Ursula Kirchner zum
Vortrag „Rund um Kapstadt“.

Treffen in
St. Vinzenz

Horb. Die katholische Kirchenge-
meinde Horb lädt am Donnerstag,
9. Juli wieder ein zum „Offenen
Treff am Nachmittag“. Beginn der
Zusammenkunft ist um 15 Uhr im
Kolping-Gemeindezentrum auf
dem Hohenberg.

„Offener Treff“
amNachmittag

Horb. Timm Kern, der in den Reihen
des Publikum unter anderem auch
Horbs Wirtschaftsförderer Axel
Blochwitz willkommen hieß, postu-
lierte eingangs, Ziel der Politik müs-
se sein, „dass es in Deutschland die
beste Bildung der Welt gibt“. Der viel
beschriebenen „German Angst“
müsse „German Mut“ entgegen ge-
stellt werden.

Sven Bach (40), gebürtiger Rexin-
ger, der jetzt wieder dort (und in
Stuttgart) lebt, ist als Ernährungsco-
ach nicht nur in den Medien, son-
dern auch in seinen von ihm betrie-
benen Praxen ein gefragter Mann.
Daniel Wehle (29) ist gebürtiger
Grünmettstetter und hat in Kons-
tanz Wirtschaftsingenieurwesen und
Maschinenbau studiert und an der
„Polytechnic Uni“ in Hong Kong ei-
nen überaus gefragten Business-
Plan entwickelt. Mit einigen Gleich-
gesinnten hat er seine eigene Firma
aufgemacht und stellt unter ande-
rem Designfolien für Möbel, Fliesen
oder Elektroartikel her, die bereits
große internationale Firmen auf das
Unternehmen „Creatisto“ aufmerk-
sam werden ließen.

Zunächst beschrieben die beiden
„Start Up“-Unternehmer in kurzen
Zügen ihre bisherigen beruflichen
Werdegänge. Die Geschäftsidee von
Daniel Wehles Creatisto scheint ge-
nau so einfach wie genial, denn zu
ihren potenziellen Kunden zählen
Auto- und Möbelhersteller, genauso
wie etwa Schuhfabrikanten sowie
Müsli-, Süßigkeiten und Kosmetik-
hersteller.

Mit ihren neuen Designfolien
könnten „einzelne Produkte noch
veredelt werden“, lautet ein Teil der
Firmenphilosophie. Ziel sei es, die
Individualisierung von Produkten
gleich von Beginn an nachhaltig för-
dern zu können, wobei „Creatisto“
von seiner Ausrichtung her schon
„sehr Technologie-orientiert“ sei.
Das Team arbeitet vehement an der

Weiterentwicklung vollautomati-
scher Geschäftsabläufe. Schon jetzt
zählt „Creatisto“ etwa Airbus, Nokia
oder BMW zu seinen Kunden.

2010 beschlossen Daniel Wehle
und zwei Freunde ihr gemeinsames
Geschäfts-Abenteuer zu starten.
2011 wurde eine „eK“ gegründet, der
2013 die Gründung einer Gesell-
schaft mit beschrankter Haftung“
(GmbH) folgte.
Im vergangenen
Jahr konnte
schließlich ein
erster Investor in
die Team-Reihen
mit aufgenom-
men werden.

Sven Bach da-
gegen ist Ernäh-
rungstherapeut,
arbeitete bis zum
Alter von 19 Jahren bei der Post und
schleppte seinerzeit 141 Kilogramm
Körpergewicht mit sich herum.
Dann die Erkenntnis, „dass sich ir-
gendetwas ändern muss“. Er machte
eine Ausbildung zum Diätassisten-
ten und arbeitete von 2001 bis 2007
als stellvertretender Diätküchenlei-
ter in einer Klinik in Sindelfingen.
Dann beschloss Bach, sich mit ei-
nem Gründungsdarlehen in Höhe
von jeweils 1000 Euro für sechs Mo-
nate selbstständig zu machen. Von

Beginn an lief es (zunächst) in Stutt-
gart gut. Gefragt waren die „Klassi-
ker“ wie die Empfehlung individuel-
ler Ernährungsangebote sowie Aller-
gie- und Übergewichtsprobleme. In-
zwischen hat Sven Bach, der auch
häufig im SWR-Fernsehen als Er-
nährungs-Experte zu sehen und
Stammgast bei vielen Radiosendern
ist, eine Praxis in Stuttgart und eine

in Rexingen. Ge-
meinsam mit
drei Angestellten
bewältigt er sein
Arbeitspensum.
Inzwischen sei
sein „Hauptge-
schäft“ die Ge-
sundheitsförde-
rung in Betrie-
ben. Immer
mehr Firmen,

gerade auch auf dem „flachen
Land“, würden sich der Bedeutung
gesunder Ernährung bewusster und
arbeiteten gezielt an einer Verbesse-
rung. Auch Kochkurse gibt Sven
Bach, so es seine Zeit zulässt. Und
alsbald erscheint auch ein Koch-
buch, bei dem ihm SÜDWEST
PRESSE-Redakteur Benjamin Breit-
maier als Co-Autor zur Seite steht.

Kern wollte von seinen Gästen
wissen, wie sie ihre jeweilige Start-
phase erlebt und wie sich die Ideen

weiterentwickelt haben. Aber auch,
was für Hürden es zu nehmen gab.
Daniel Wehle betonte die Wichtig-
keit, „Türöffner“ zu Kontakten zu
haben. Bürokratische Hürden er-
folgreich zu nehmen, sei alles andere
als einfach, zumal etwa von Seiten
des Staates „Ansprechpartner“ fehl-
ten. „Gerade auch wegen Copyright-
und Steuerfragen befindet man sich
häufig schon mit einem Fuß im Ge-
fängnis“, mahnte Wehle mehr Un-
terstützung für „Start Up-“Unter-
nehmer an.

Auch Sven Bach monierte den Bü-
rokratismus. Ebenso die Steuerprob-
lematiken und auch etwa die Emp-
fehlungen von Seiten der Arbeitsäm-
ter. Da könne (und müsse) noch ei-
niges getan werden, um „Start up“-
Unternehmen gezielter unterstützen
und fördern zu können. Für ihn,
Bach, sei es überaus hilfreich gewe-
sen, mit dem Horber Holger Zim-
mermann einen Freund um sich he-
rum zu wissen, den er mit speziellen
Fragen jederzeit löchern konnte.

In der anschließenden Diskussion
monierte Unternehmer Oliver Riese
indessen, dass ehemalige Unterneh-
mensgründer zunehmend Probleme
hätten, ihre Firmen an die eigenen
Kinder weiter zu geben. Gerade
auch hierbei stünde noch viel im Ar-
gen und es gäbe Gründe dafür.

WILLY BERNHARDT

Hefe in der Volkswirtschaft
„StartUps sinddieHefe inder
Volkswirtschaft.“ So formulierte
esMdLDr. TimmKernbeim„Li-
beralenTreff“ amMontagabend
imHorber „Schiff“.Dabei sollte
auchder Fragenachgegangen
werden,wie schweres für junge,
ambitionierte Jungunternehmer
ist, sichmit einer eigenenFirma
amMarkt zuetablieren.AlsGäs-
te konnteKernSvenBachund
Daniel Wehle begrüßen.

FDP hatte zum „Liberalen Treff“ Sven Bach und Daniel Wehle ins „Schiff“ eingeladen

,,Gerade wegen Copy-
right- und Steuerfragen
befindet man sich häu-
fig schon mit einem
Fuß im Gefängnis.

Creatisto-Gründer
Daniel Wehle

Dr. Timm Kern (FDP) hatte die Jungunternehmer Sven Bach und Daniel Wehle zum gut besuchten „Liberalen Treff“ ins
Horber „Schiff“ eingeladen. Dabei ging es um junge „Start up-“Unternehmer, die ihre Situationen erläuterten. Bild: wib

Horb. Elisabeth Kaisers „Hochzeits-
tag“, den sie vergangenen Sonntag
im Horber Kakteengarten mit dort
wachsenden Pflanzen vollziehen
wollte, wurde wegen der extremen
Temperaturen auf Sonntag, 26. Juli,
verschoben. Am vorgesehenen Ter-
min waren an der Steinmauer am

Auftrittsort 47 Grad Celsius gemes-
sen worden. Um Künstlerin und Pu-
blikum zu schonen, sagte der Vorsit-
zende des Fördervereins Künstler-
haus, Michael Zerhusen, die Veran-
staltung kurzfristig ab. Die Perfor-
mance von Elisabeth Kaiser beginnt
am Sonntag, 26. Juli, um 17 Uhr.

Zu heiß: „Hochzeitstag“verschoben
Horb. Am kommenden Freitag, 10.
Juli, von 14 bis 18 Uhr – hier findet
die Probe statt – und von Samstag,
11. Juli, 14 Uhr bis Sonntag, 12. Juli,
24 Uhr ist der Horber Marktplatz
wegen der Aufführung des Thea-
terstücks „Jedermann“ gesperrt.
Dies teilt die Stadtverwaltung mit

in einer Mitteilung an die Presse.
Parken und Fahren ist aufgrund
der Darbietung während dieser
Zeit nicht erlaubt. Möglich ist in-
des die Durchfahrt von der Buß-
gasse über die Wintergasse zur
Gutermannstraße in beiden Fahrt-
richtungen.

Jedermann führt zu Sperrung


